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Renovierung des Schmuckpavillon
so gut wie abgeschlossen

Lebensmittel und Weine
aus Spanien

Mo.–Fr. 9–18, Sa. 9–13 Uhr
Hildesheim, Moritzberg
Dingworthstraße 30
Tel. (0 51 21) 9 97 94 35
www.elmercado-hildesheim.de

Inhaber:

V. Hernandez

 P  Kostenloses Parken

auf der Rückseite

Ein Einkaufserlebnis

wie im Urlaub!

Neu: Weihnachtsgebäck

Prospekt-
verteilung

Elzer Straße 99, 31137 Hildesheim,
Telefon und Fax 23947

Werbeagentur
Axel Fuchs

in und um Hildesheim
freundlich – zuverlässig

– einfach gut

Losgelöst von allen Ankündigungen, ob der
Zuckerhut denn nun aufgebaut wird, hat
der Betreiber, Diplom Designer Norbert Ar-
nold, sieben Plexiglasfenster (der Ost-
Innenstädter berichtete) erneuert. Jetzt
müssen nur noch kleinere Malerarbeiten
durchgeführt werden.

Die GBG stand diesen Investitionen positiv
gegenüber. Eine finanzielle Beteiligung sei-
tens der GBG gab es jedoch nicht, jedoch
eine Mietverlängerung. Somit sind sowohl
Mieter als auch Vermieter zufrieden und
sich einig.
Der Betreiber des Schmuckpavillons sieht
die Investitionen trotz Plänen, den Zucker-
hut wiederaufzubauen, als eher mittelfri-
stig. Sind es doch die ständigen Wiederho-

lungen – daß für das Pfeilerhaus das Geld
fehlt, und sowohl Stadt als auch GBG klar-
stellten, daß eine finanzielle Beteiligung ih-
rerseits ausgeschlossen ist und die Stadt
nur Zuckerhut und Pfeilerhaus gemeinsam
akzeptieren würde, – die den Aufbau des
Ensembles kurzfristig eher als unwahr-

scheinlich erscheinen lassen.
Falls der Zuckerhut doch alleine aufgebaut
würde, könnte der Schmuckpavillon übri-
gens stehen bleiben, so Norbert Arnold.
Unabhängig davon ist der Wiederaufbau
in der Öffentlichkeit umstritten, so haben
viele Bürger in einer Unterschriftenaktion
des Schmuckpavillons dagegen unter-
schrieben.
Die Redaktion
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Was ist los in St. Andreas?
Jahr sind Spender von Büchern, Preisen,
Salaten und Kuchen und alle Besucher, die
hier die ersten Weihnachtsschnäppchen
machen wollen, herzlich willkommen. Zwi-
schen 14 und 16 Uhr sind ihre Kleinen in
der Kinderwerkstatt gut aufgehoben.
Eine weitere Extraveranstaltung ist am
Donnerstag, 7. 12., und Freitag, 8. 12.,
auch am Krähenberg: zwei Adventsfeiern
für unsere älteren Gemeindemitglieder.
Beginn jeweils um 15 Uhr. Bitte melden Sie
sich vorher im Gemeindebüro an, damit
Frau Hellemann und ihr großes Hilfsteam
besser planen kann.
Und am Sonntag abend, 10. 12., – An-
dreas um 6 – hören wir eine Kanzelrede
von unserem Oberbürgermeister Kurt Ma-
chens mit Interview durch Frau Pastorin
Gärtner.
Das war's. Bleiben Sie behütet
Ihr Carl-Heinrich Schaaf

Am Dienstag, 31. 10. um 12
Uhr Schulgottesdienst, mitge-
staltet von Schülern der Werner-
von-Siemensschule.
Am Freitag, 31. 11., 22 Uhr:
Traumkirche zur Nacht, Thema:
Vater.
Am Volkstrauertag Sonntag, 19.
11., um 10 Uhr Gottesdienst
und um 18 Uhr dazu passend
das Requiem von Mozart.

Am Mittwoch, 22. 11., um 12 Uhr startet
ein Filmgottesdienst für Schüler, und um
19 Uhr in St. Magdalenen der Regional-
gottesdienst.
Am Sonntag, den 3. 12. ist der erste Ad-
vent!
Und nun noch ein paar Leckerbissen:
Am Sonnabend, den 18. 11. von 10 Uhr
bis 17 Uhr startet der Basar im Gemeinde-
zentrum am Krähenberg. Wie in jedem

„aufkreuzen" können, haben Sie die Mög-
lichkeit, Briefwahlunterlagen im Pfarrbüro
(Tel. 54240) anzufordern.
Für alle, die persönlich erscheinen wollen,
ist das Wahlbüro im Gemeindehaus am
Samstag, den 4. 11, von 17–18 Uhr und
von 19–20 Uhr geöffnet. Am Sonntag,
dem 5. 11., konnen Sie von 9–10 Uhr und
von 11–12 Uhr Ihre Stimme abgeben.
Der noch amtierende Kirchenvorstand und
Pfarrgemeinderat würden sich freuen,
wenn Sie reichlich von Ihrem Wahlrecht
Gebrauch machen würden und damit un-
sere Kirche mitgestalten.
Gelegenheit zu Begegnungen und Gesprä-
chen haben Sie am 5. 11. nach der Hl.
Messe ab 11 Uhr bei unserem traditionell
am 1. Sonntag eines jeden Monats
stattfindenen Kaffeetrinken im Gemeinde-
haus.

Waltrud Kilian, Pastoralreferentin

Aufkreuzen, Ankreuzen und
Kirche gestalten!
Dies ist das Motto für die,
auch bei uns in St. Elisa-
beth am 5. November
2006 stattfindenden Kir-
chenvorstands- und
Pfarrgemeinderatswahlen.

Der Kirchenvorstand ist für das Vermögen
und die Finanzen einer Gemeinde verant-
wortlich.
Der Pfarrgemeinderat ist Beratungs-
gremium und – zusammen mit dem Pfar-
rer – Beschlussgremium in der Leitung der
Gemeinde.
Er fördert die Bildung von Gruppen und
erkundet in wichtigen Gemeindefragen die
Stimmungen und Meinungen in der Pfar-
rei, um diese in den Sitzungen des Gremi-
ums zu erörtern.
Sollten Sie am 5. 11. 2006 verhindert sein
und an diesem Tag nicht zum „Ankreuzen"

Neues aus St. Elisabeth

Sämtliche Fabrikate (auch Wertgarantie)

* Video - Hifi - Kabelanschluß
* Antennenbau • SAT und DVB-T
* Kostenvoranschlag gratis

Hans-Rainer Ulrich
Fensehtechniker-Meister, staatlich geprüfter Elektrotechniker

Tel. 05121/23956
Steinbergstr. 91b (Nähe Waldquelle) 31139 Hildesheim

TV und Videorekorder
REPARATUREN

Modeschmuck

Silberschmuck

Bodypiercing

Schmuckreparaturen

Anfertigungen

Aufarbeitungen

Uhrenbatterienwechsel

Zahnschmuck

Trauringkurse

Goldschmiedekurse

Bernwardstraße 7
31134 Hildesheim

Phone 05121/9 996949

Holen Sie sich jetzt bei uns Ihr Angebot ab und

überzeugen Sie sich.

Wir bieten:

� TOP-Tarife

� TOP-Leistungen

� TOP-Schadenservice

INFORMIEREN SIE SICH BEI:

Kundendienstbüro Markus Nave
Telefon 051 21 29606-60 • Telefax 05121 29606-69
markus.nave@HUKvm.de
Osterstraße 14/15 • 31134 Hildesheim

Öffnungszeiten:
Mo, Di., Do   9.00–13.00 Uhr Mi. u. Fr.   9.00–14.00 Uhr
und 15.00–18.00 Uhr Sa.   9.00–12.00 Uhr

Autoversicherung
Jetzt noch günstiger bei
der HUK-COBURG!

Kündigungs-

Stichtag

30. 11.

A. Piwecki
I. Böhle

Meisterfachbetrieb

Damen- & Herrenfriseur

● exklusive Brautfrisuren
● Farb- & Schnitt-Techniken
● individuelle Typberatung
● persönliche Terminabsprache
● klimatisierte Räume
● eigene Parkplätze

Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-12 Uhr

Katharinenstr. 10 - 31135 Hildesheim
Fon 05121-15355

• New Line – Das Team • New Line – Das Team • New Line – Das Team •
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• New Line – Das Team • New Line – Das Team • New Line – Das Team •

Viele, viele

tolle Herbst
angebote

Treffsicher:
Ihre Anzeige in

unserer Weihnachtsausgabe
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Nun ist die Zeit da, die letzte Spielzeit unseres Stadttheaters,
und wer schon im „Freischütz“ war, oder die süße Geschichte
von „Sugar“ genossen hat, weiß, was das Stadttheater für ein
Juwel für unsere Stadt und für uns in der Oststadt war, ein
wertvolles Stück Hildesheim und großartige Künstler wie Theo
Büchner, Bernd Verfürth, Giesela Kuck, Fritz Schlegel und Ro-
bert Noss haben diesem Haus ein Gesicht gegeben: Gehen
Sie, gehen Sie mal wieder ins Theater – aber keine Angst – ich
werde keine Trauerode schreiben, obwohl es mich bewegt,
daß es dieses Haus in seiner bewährten Form bald nicht mehr
geben wird., das kommende Theater für Niedersachsen steht
auf sicheren Beinen und garantiert uns in wirtschaftlich schwe-
ren Zeiten weiter Lust auf Theater: Viel Glück und einen guten
Start
Ihr Eckkehard Palandt

So ein Theater – ein Kommentar

Die Stadtverwaltung wird den Schulhof der
Elisabethschule in der Moltkestraße künftig
nur noch bis 20.00 Uhr als Spiel- und
Bolzplatz öffnen und so den fairen Interes-
senausgleich zwischen Anliegern und spie-

Halloween-Nägel!
Passend zu den
Halloween-Nägeln die
Unterwäsche abge-
stimmt  – wo gibt es
das?
Bei WO-MAN am
Neustädter Markt 53.
Braun mit Orange
oder Schwarz, mehr-
farbige Modelle sind
absolut im Trend.

Selbstverständlich
wird hier auch
Schlichtes, so-
wohl für die Fin-
gernägel wie
auch im Des-
sous- und Mie-
derwarenbereich

Halloween-Nägel! Tolle Herbstfarben!

Hier bleiben keine Wünsche offen!
Ob Gespenster oder Kürbisse Neue Modelle eingetroffen

angeboten. In beiden Bereichen bleiben
bei WO-MAN keine Wünsche offen.
Als besonderes Highlight können Sie sich
am 24. Oktober 2006 von 9.00 – 18.00
Uhr von Frau Sabine Holka fachmännisch

schminken lassen (bitte
Termin vereinbaren) und
Mary Kay Cosmetics un-
verbindlich kennen ler-
nen.

WO-MAN ist von
Dienstag bis Freitag
von 9.00 – 18.00 Uhr
und Samstag von
9.00 – 13.30 Uhr für
Sie da. Neustädter
Markt 53, 31134 Hil-
desheim, 05121-
6972244

lenden Kindern
und Jugendlichen
herstellen. Dies ist
notwendig, um gegen nächtliche Ruhestö-
rungen einschreiten zu können, über die

sich Anlieger immer wieder beschwert hat-
ten.        Bernhardine Schröer, SPD Ratsfrau

Entspannung für AnliegerEntspannung für Anlieger

Naildesign � Dessous � Miederwaren
Neustädter Markt 53, 31134 Hildesheim, Tel. (05121) 6972244

Sandra Heinrici Birgit Hannemann
Nagelstudio„Fresh Nails“ Dessous / Miederwaren
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Sanitäre Anlagen • Gasheizungen • Solaranlagen
Junkers Vertragskundendienst • Gasgerätewartungen
Gasinnenabdichtung • Gascheck

Immengarten 2 • 31134 Hildesheim
Telefon 05121/37389 • Telefax 3 5023

Innungs-Meisterbetrieb

Jetzt auch in Hildesheim...

Ellen Pauer – Friseurmeisterin

Wir setzen Trends! Jetzt neu bei uns:

Nagelstudio
Wir bieten professionell: Nagelverstärkung, Nagelverlängerung mit Geltechnik

Haarverlängerung/Haarverdichtung,

HipHop-Strähnen in allen Farben

Ellen Pauer und Team
Luisenstr. 1 • 31141 Hildesheim • � 0 51 21/3 59 44 • Fax 3 59 53

10 Strähnen ab 26,– €

Diese Gelegenheit nutzt er, um
die ökologischen Produkte sei-
nes Vaters auf den deutschen
Markt zu bringen, denn Honig
ist nicht in jedem Falle ein rei-
nes Bioerzeugnis.
Normalerweise sammeln die
Bienen überall wo es blüht, lo-
gischerweise auch dort wo mit
Pestiziden und Insektiziden ge-
spritzt wurde, die dann auch
teilweise in das Endprodukt,
den Honig , übergehen.
Die ca. 100 Völker des Herrn
Soltesz  jedoch werden nur an
pestizid- und insektizidfreien
Standorten aufgestellt. Möglich
wird das durch Abstimmung
mit den jeweiligen Besitzern der
Wälder und Felder, sowie
mit den Kommunen. Außer-
dem erfolgt auch die Pflege
der Bienen nur mit natürli-
chen Mitteln.
Die Völker, wie auch die

Daneben gibt es aber auch
noch Blüten- und Sonnenblu-
menhonig, natürlich ebenfalls
zertifiziert ökologisch.
Diese Köstlichkeiten werden in
Hildesheim in folgenden Ge-
schäften angeboten:
Grünes Landhaus, Ochtersum,
St. Godehardstr. 23
Die Knolle, Goschenstr. 73

Neustädter Wochenmarkt
bei Manuel Reichholz
Samowar, Tee und Natur-
kost, Osterstr. 28
Klubhaus Blau-Weiß Neu-
hof,  Robert-Bosch-Str.151

Nach München und Stuttgart
gibt es nun auch in Hildes-
heim den zertifizierten
Biohonig aus Ungarn.
Ein junger Mann namens
Miklos Soltesz macht es
möglich. Er ist der Sohn
eines Bioimkers aus Un-
garn und arbeitet seit Ja-
nuar 2006 bei Robert Bosch
in der Logistikabteilung, um
sich auf seine künftige Füh-
rungsposition bei Bosch in Un-
garn vorzubereiten.

Produkte werden regelmäßig
durch spezielle Labors über-

prüft und  zertifiziert. Durch
besonders sorgfältige Ver-
arbeitung werden diese
Honigsorten auch von
Allergikern sehr gut ver-
tragen.
Eine Rarität ist der völlig

transparente Akazienhonig,
der aus den in Südeuropa
wachsenden     echten Akazien
gewonnen wird, im Gegensatz
zu unseren deutschen, allge-
mein Akazien  genannten, Ro-
binien. Eine Delikatesse, von
der die Kenner schwärmen und
die in der kategorischen Eintei-
lung der Biohonige eine Spit-
zenposition einnimmt.

Tag der offenen Tür
Das Kinder- und Jugendzentrum Oststadt
lädt ein

Am Samstag, den 21. Okto-
ber, findet im Rahmen der Er-
öffnung des „KJO“ im Mehr-
generationenhaus, Stein-
grube 19a, ab 16 Uhr ein
Tag der offenen Tür statt.
Alle Oststädterinnen und
Oststädter sind eingeladen,
sich die neu renovierten und
eingerichteten Räume und
Angebote für die Kinder und
Jugendlichen in der Oststadt
anzuschauen.

Die Jugendlichen können be-
reits im Mehrzweckraum Bil-
lard und Kicker spielen.
Für Unterhaltung sorgt ein
Feuerschlucker, wahrschein-
lich wird auch ein Rapper
auftreten. Schauen Sie doch
am 21. 10. einfach einmal
vorbei im Mehrgenerationen-
haus in der Steingrube 19a.
Für Kaffee und Kuchen, Ge-
tränke und Kleinigkeiten zu
Essen ist gesorgt.
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23.10.–04. 11.2006

(ab 04.10.2006).

Sonderangebote
Hosen kürzen ...................................6,00 €
Hosen kürzen mit Schlitz .................7,00 €
Hosen kürzen mit Aufschlag ............7,00 €
Rock kürzen ...................................10,00 €
Rock enger machen .......................10,00 €
Mantel kürzen ................................14,00 €
Mantelärmel kürzen .......................12,00 €
Kleid kürzen ...................................10,00 €
Hosenreißverschluß erneuern .........8,00 €
Hose enger oder breiter machen .....7,00 €
Rockfutter erneuern (mit Futter) ....14,00 €

Leder- und Pelzänderung

Schuhstraße 49 • 31134 Hildesheim
Tel. 0 5121-33038 • Fax 0 5121 - 37829

Wir verkaufen Lederwaren,

jede Art von Taschen

und Geldbörsen

SUPERGÜNSTIG!

.... immer anziehend!

Änderungsschneiderei
schnell u. preiswert

Alles sitzt, alles paßt, wenn du
eine gute Schneiderei hast!

Die Geschichte der
Robert-Bosch-Gesamtschule
Teil 5 – Fortsetzung aus Ost-Innenstädter Nr.1, 3, 4 und 5/2006

1993 eröffnete die RGB-Ober-
stufe ein Lernlabor. Dabei han-
delt es sich um eine umfangrei-
che Fachbibliothek. Methodisch
vorbereitete Arbeitsanleitungen
laden Schülerinnen und Schüler
zum Selberlernen ein – ohne
Anwesenheit von Pädagogen.
Mit der neuen Einrichtung, die
aufgrund der positiven Erfah-
rungen mit der „Lernwerkstatt“
der Sekundarstufe I ins Leben
gerufen wurde, sollte die Fä-
higkeit zu selbständigem Ler-
nen gefördert werden. Das
Spektrum der neuen Möglich-
keiten reichte fortan vom com-
putergestützten Nachhilfekurs
in Zellbiologie über mathemati-
sche Selbstlernprogramme bis
hin zum Vorbereitungskurs für
die nächste Fremdsprachen-
klausur.

In einer Projektwoche im Herbst 1993
thematisierte die gymnasiale Oberstufe die
Nordstadt. Im Hintergrund stand das Anlie-

gen, als
größte Bil-
dungsein-
r i c h t u n g
im Stadt-
teil hinter
der Bahn
das dorti-
ge Leben
stärker als
bisher in
den Un-
t e r r i c h t
e inzube -

ziehen und diesen dadurch realitätsnäher zu
gestalten. U. a. beschäftigten sich die
Deutschkurse mit Erzählungen und Gedichten
über die Nordstadt, im Fach Kunst wurde ein
Fotoprojekt „Bahnhofsleben“ erarbeitet.
Es ist ein Charakteristikum der RBG, dass

Schülerin-
nen und
S c h ü l e r
ihre Schu-
le selbst
r enov i e -
ren. Dies
g e s c h a h
z.B. im
R a h m e n
e i n e r
P r o j e k t -

woche des 11. Jahrgangs mit
dem Thema: „Lebensraum
Schule“ (Juni 1994).
Unterstützt von ihren Lehrern
wurden die Flure des
Oberstufengebäudes neu ge-
strichen, sämtliche Toiletten von
Grund auf saniert und Klassen-
räume mit großen Wandbildern
verschönert.
Am 8. Mai 1995 gedachten
850 Schüler und Lehrer mit ei-
ner Menschenkette auf dem
Nordfriedhof des Kriegsendes
vor 50 Jahren. Sie nahmen sich
bei den Händen und schlugen
auf diese Weise eine Brücke
von den Gräbern der deut-

schen zu denen der ausländi-
schen Soldaten.
Anlässlich ihres 25-jährigen Ju-
biläums lud die RBG am 14.
November 1996 zu einer
schulpolitischen Diskussion mit
den ehemaligen Kultusmini-
stern Peter von Oertzen und
Werner Remmers ein. Beide
sprachen über „Leitlinien ihrer
einstigen Schulpolitik aus heuti-
ger Sicht“. Diese schulpolitische
Diskussion blieb nicht die einzi-
ge. Immer wieder suchten
Schülerinnen und Schüler das
Gespräch mit Kommunalpoliti-
kern aller demokratischen Par-

850 Schüler und Lehrer gedach-
ten mit einer Menschenkette auf
dem Nordfriedhof des Kriegsen-
des vor 50 Jahren.

Der „Kleine Tümmler“, benannt nach dem Schweinswal, dient für
Erkundungen vor der dänischen Insel Aarö.

Fortsetzung auf Seite 8
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Hildesheimer
Veranstaltungskalender
Auszüge aus dem offiziellen Kalender.
Komplett ist er unter
www.hi-stadtteilzeitungen.de einzusehen
bzw. downloadbar.

SPD-News
Am 25. 10. 06, 14.00–16.00 Uhr, trifft
sich die AG 60 plus der Oststadt-SPD
unter der Leitung von Helfried Busche im
AWO-Haus, Goslarsche Straße 1. The-
ma der Veranstaltung: „Betreuung älte-
rer Menschen und gesetzliche Auswir-
kungen“. Frau Büscher von der Bera-
tungsstelle des Landkreises wird infor-
mieren und auf Fragen eingehen.
Auch Nichtmitglieder der SPD sind hierzu
herzlich eingeladen.

DAS INTERNET-PLUS

www.hi-stadtteilzeitungen.de

ein Plus
- an aktuellen Nachrichten
- an Veranstaltungstipps
- an farbigen Berichten
- an Stadtleben aus der Nord- und
Ost-, Neu- und Innenstadt

www.hi-stadtteilzeitungen.de

Wir geben Ihnen Platz
für Ihre private

kostenlose Online-Anzeige
Schreiben Sie Ihren eigenen Online-
Fließtext selbst in unsere Webseite wann
immer Sie wollen.

Hildesheimer
Stadtteilzeitungen

18./19./23.10.
Blutspendetermin DRK
(14.30 – 19.00 Uhr)
Ort: Freiherr-vom-Stein-Schule

21./22.10.
Flohmarkt (7.00 Uhr)
Ort: Volksfestplatz
Veranstalter: Niemitz Märkte
Tel: 0172/713 51 37

N O V E M B E R

03.-05.11.
Marktschreiertage in Hildesheim
(Fr., Sa., 9.00 Uhr, So.11.00 Uhr)
(Am 05.11. verkaufsoffener Sonntag,
13.00 – 18.00 Uhr)
Ort: Marktplatz, Platz an der Lilie, Fußgän-
gerzone, Andreas-Passage, Arnekenstraße
Veranstalter:
Die Freundlichen Hildesheimer,
Tel: 0 51 21/10 72 00
Die Event und Werbeagentur JOBO,
Tel: 0 23 24/991 800

05.11.
Kunsthandwerkermarkt in der Andreas-
Passage
(11.00 – 18.00 Uhr)

Ort: Andreas-Passage
Tel: 0 51 21/16 70 54

11.11.
Martinsumzug (17.30 Uhr)
Start. Jakobikirche

11./12.11.
Flohmarkt (7.00 Uhr)
Ort: Volksfestplatz
Veranstalter: SKYTEX
Tel: 05 11/43 827 61

12.11.
Kleiderbasar des DRK (14.00 Uhr)
Ort: DRK-Zentrum, Brühl 8

12.11.
Antikmarkt in der Andreas-Passage
(11.00 – 18.00 Uhr)
Ort: Andreas-Passage
Tel: 0 51 21/16 70 54

18.11.
Bücherbasar des DRK
(10.00 – 14.00 Uhr)
Ort: DRK Zentrum, Brühl 8

25.11.
Versteigerung von Fahrrädern/
Fundsachen (9.00 Uhr)
Ort: Rathaushalle

ab 27.11.
Hildesheimer Weihnachtsmarkt
Ort: Marktplatz, Platz An der Lilie,
Pferdemarkt; Bernwardstraße
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Eine Unterstützung für Kind und
Eltern, die helfen soll, einen
Frustrationskreislauf zu unter-
brechen. Lust am Lernen soll
wiedergeweckt werden, Druck
und Ängste abgebaut werden.
Über die Bestimmung des be-
vorzugten Lernkanals (VAKO)
können Brücken zur Merkfähig-
keit gebaut werden. Wichtige
Voraussetzungen durch die
richtige Ernährung, das richtige
Material, den richtigen Raum
und Zeitplan müssen hergestellt
werden, um langfristigen Erfolg
zu gewährleisten. Lernstrate-

Eine dipl. Lerntherapeutin steht mit
Erfahrung, Informationen und
Lerntherapie zur Verfügung.
Schwerpunktthemen des Institutes
Naseweis sind:
– Begabtenförderung
– NLP-Übungen, Training und Kurse zum Lernen
– Kurse für Kinder, Eltern und Multiplikatoren
– Bildung von Anfang an und Betreuungen Nachmittag

Institut Naseweis
Güntherstraße 1 / Ecke Neustädter Markt • 31134 Hildesheim

Tel./Fax: 05121/2069685
www.institut-naseweis.de • E-Mail: info@institut-naseweis.de

gien und Lernmethoden müs-
sen trainiert und verinnerlicht
werden.
Wann sollten Eltern mit ihrem
Kind eine Lerntherapeutische
Einrichtung aufsuchen? Eltern
brauchen Mut, um den Schritt
zu wagen, dies zeigt starkes
Verantwortungsgefühl.
Wenn das Kind ungern zur
Schule geht, schlechte Noten
nach Hause bringt, Lernen wol-
len, sollen oder müssen zu Ag-
gressionen führt, das Kind
Angst vor Aufgaben entwickelt,
für seine Hausaufgaben un-

Die neu gewählten Mitglieder
der Ratsfraktion Bündnis! trafen
sich am 11. 09. 2006 zur er-
sten Fraktionssitzung im Rat-
haus.
Dabei informierten die bisheri-
gen Ratsmitglieder Monika
Pröving, Rita Rühmes und Dr.
Heinz-Jörg Heinrich die „Neu-
en“ über Details der Arbeitsab-
läufe im Rat der Stadt Hildes-
heim und in den Ausschüssen.
Während der Sitzung wurde
beschlossen, sich zu einer Frak-
tion mit dem Namen Bündnis!
zusammenzuschließen. Zum
Fraktionsvorsitzenden wurde
Dr. Heinz-Jörg Heinrich ge-

Informationsblatt zur Lerntherapie

Was ist Lerntherapie?

endlich viel Zeit benötigt oder
sie gar nicht erledigt, jedenfalls
nicht freiwillig, wenn Schule

das Dauerstressthema auch in-
nerhalb der Familie ist.

Presseerklärung:

Bündnis! wählt
Dr. Heinz-Jörg Heinrich
zum Fraktionsvorsitzenden

wählt. Auf die Wahl eines Stell-
vertreters wurde zunächst ver-
zichtet. Dr. Heinrich wurde be-
auftragt, als Ansprechpartner
für die Vertreter der anderen in
den Rat gewählten Parteien zu
fungieren, falls diese Interesse
an einer Zusammenarbeit oder
aber auch an der Bildung einer
Mehrheitsgruppe mit dem
Bündnis! haben, und die Er-
gebnisse den Fraktionsmitglie-
dern in der nächsten Fraktions-
sitzung vorzustellen.

Für den Vorstand

Thomas Müller

Geschäftsführer

Einumer Str. 16
31135 Hildesheim

Tel.: 0 51 21 / 51 47 40

Med. Fußpflege
Podologie (staatl. anerkannt)

S. Schünemann

Termine nach Vereinbarung

31134 Hildesheim • Keßlerstraße 30

Tel./Fax 0 5121/ 175916 • Mobil 0171/853 2541

Ihr Partner rund ums Haus.

Wir machen Ihre Wohnung
oder Haus winterfest

Anruf genügt – Ihr Partner kommt

Herbstangebote

Fußbodenverlegung / Laminat
Einbau von Bauelementen

Abriss u. Entsorgung
Zäune / Carports

Pflasterarbeiten
Türen / Fenster
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Scheelenstraße 2 • 3134 Hildesheim
Tel. (051 21) 35210

versch. Stadt- und Häuseransichten
von Alt-Hildesheim, orig. Gemälde,

Aquarelle, Radierungen, Lithografien
zeitgenössischer Künstler

•

Bei uns finden Sie die größte Pflanzenauswahl weit und breit,
mit vielen Raritäten, die das „Gärtnerherz“ höher schlagen lassen.
Ansprechendes Zubehör wie Rankhilfen, Pflanzgefäße, winterfeste

Glaskugeln aus Kristall in vielen bunten Farben u.v.m.
Besuchen Sie uns und lassen sich überraschen.

„Pflanzen im Herbst“

Erleben Sie Ihre
Einkaufserfüllung

in unserem

PFLANZENPARADIES!

• Beratung vom Fachmann • Beste Qualität • Reelle Preise

••• Pluspunkte für Ihren Einkauf

 Hildesheim • Berliner Straße 106 • Tel. 0 51 21/5 46 86 • an der B1 ca. 300 m vor der A7 aus Richtung Stadt kommend

Ihr Meisterbetrieb in der Oststadt

Steingrube 15
31141 Hildesheim

Elektro-Meister
Elektroinstallation
Antennbau

Telefon 12117
Fax 12111

• Kundendienst

• Alle Elektroarbeiten
von A–Z

• Notdienst auch an
Sonn- und Feiertagen

• Parkplätze vor der Tür

ELEKTRO

KEMPF

teien, deren Vertreter häufig
den Weg in die RBG fanden.
Auch der Bundesminister für
wirtschaftliche Zusammenarbeit
Carl-Dieter Spranger besuchte
die Schule.
Zahlreiche Teilnehmer unter-
nahmen in den neunziger Jah-
ren mehrtägige Fahrten, um
Ökologie vor Ort hautnah zu
erleben. Beispielsweise bega-
ben sich Schülerinnen und
Schüler auf  die dänische Ost-
seeinsel Aarö, um die Meeres-
biologie des Kleinen Beltes zu
erkunden.  Dabei galt ihr be-
sonderes Interesse dem Kleinen
Tümmler oder Schweinswal,
der einzigen in der Ostsee vor-
kommenden Delphinart. Es ge-
lang der RBG-Gruppe das da-
malige Vorkommen der
Meeressäuger zu erfassen und
die Verständigung dieser Tiere
mit Unterwassermikrofonen
aufzuzeichnen. Auf Einladung
der UNESCO stellten Lehrer
und Schüler ihre Forschungser-
gebnisse bei einem internatio-
nalen Workshop in Finnland
sowie bei einer Um-
weltkonferenz in Schweden vor.
1995 ergänzten Schüler mit ih-
rer Dokumentation über die Ar-

2000 in Hannover. Zwölf Projekte, die den
bewussten Umgang mit den Energie-
resourcen thematisierten, waren dort im
„Planet of Vision“ zu sehen. Ein weiteres Ex-
po- Projekt, die „Hildesheimer Wassertage“
fanden große Resonanz. In Zusammenar-
beit mit der „Energieversorgung Hildes-
heim“ wurden u.a. Führungen durch den
Trinkwasser-Hochbehälter und die Kläran-
lage sowie eine Wanderung mit Erkundung
des Kanalsystems angeboten. Außerdem
bauten Schülerinnen und Schüler einen
Brunnen für das Sylte-Quell-Haus und er-
stellten Informationstafeln zur Geschichte
der Quelle. Aus Anlass der EXPO führte die
RBG ein Sommertheaterstück im Ehrlicher-
Park auf, der Titel lautete: „We have a
dream – Faust soll leben“.
„25 Jahre UNESCO-Projektschule“ hieß es
nun erst kürzlich im Rahmen einer Feier-
woche, in der die Schule viele Aktivitäten
zugunsten der Patenschule in Ihanja, Afrika
veranstaltete, etwa Fußballspiele, einen
Sponsorenlauf und Verkaufs-und Aktions-
stände verschiedenster Projektgruppen.  Ein
buntes Unterhaltungsprogramm sowie
zahlreiche Lesungen mit Autoren, ein lyri-
scher Konzertabend mit Ernesto Cardenal
und der Grupo Sol waren weitere Höhe-
punkte, nachzuerleben in Bild, Text und
Videoclips unter der UNESCO-Rubrik von
www.robert-bosch-gesamtschule.de

Dr. Alexander Dylong

Ergänzungen ab 2004 Ronald Mehlis

Quelle:

Chronik der RBG (aus Internet-Seiten)

1995 Unterricht auf hoher See: Praktische
Arbeit vor Ort ergänzt nicht nur den Lern-
stoff, sie macht ihn auch ergibiger und in-
teressanter.

beit in der Ostsee, dem Le-
bensraum der Schweinswale,
die Ausstellung „Die Welt der
Wale“ im Hildesheimer
Roemer-Pelizaeus-Museim.
Zu Beginn der neunziger Jahre
entstand ein biologischer
Schulgarten. Aufgrund einer
Spende der Bürgerinitiative
„Natur und Umwelt“ aus
Bleckede an der Elbe konnten
zwei Boskop-Apfelbäume er-
worben werden. Einen von ih-
nen pflanzte im Herbst 1993
die damalige Umweltministerin
Monika Griefahn.
Aufgrund ihrer zahlreichen Ak-
tivitäten im Bereich der Ökolo-
gie wurde die RBG 1997 als
Umweltschule Europas ausge-
zeichnet. Neben einem eige-
nen Blockheizkraftwerk und ei-
ner Photovoltaikanlage wurde
eine Regenwassernutzungs-
und Versickerungsanlage ge-
baut, durch die die Schultoi-
letten komplett mit Regenwas-
ser versorgt werden können.
Auf diese Weise wird kostbares
Trinkwasser eingespart. Höhe-
punkt ihres Engagements für
die Umwelt war die Teilnahme
der Robert-Bosch-Gesamtschu-
le an der Weltausstellung EXPO

Spatenstich zur
Regenwasseran-
lage im Jahr 2000

Die Geschichte der RBG
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www.scheelenstrasse.de


